
Eine Ehre wert:  die „Mannschaft“ hinter der Mannschaft 

 

80-Jahre TSV Kuppingen: ... Schuhe binden, Sporttasche packen (zumindest in der unteren 

Jugend – später sollte man es lassen), zum Training fahren, vom Training holen, beim 

Spiel zuschauen, loben, anfeuern, trösten, verarzten, aufbauen, stolz sein, Kuchen backen, 

Getränke verkaufen, Würstle grillen, Pommes machen, aufräumen, spülen, Trikot 

waschen... 

Andreas Bourani könnte auch singen: 

Ein Hoch auf sie, 

auf diese Frauen. 

Auf ihren Job 

für den Verein. 

 

Es ist an der Zeit ein Lob auf die Mütter, Freundinnen und Frauen der TSV-Kuppingen-

Fußballspieler von den F-Jugend- bis zu den AH-Spielern auszusprechen. Hier wird 

mitgeschafft und mitgefiebert und ein Engagement an den Tag gelegt obwohl die ein oder 

andere mit Fußball vielleicht recht wenig anfangen kann.  Doch, wie im Eingangstext 

beschrieben,  kommt hier das Multi-Talent einer Frau zum Vorschein. Drum gebührt euch 

der Titel:  

Beste „Mannschaft“ hinter der Mannschaft  

 

Ist doch super! Wir müssen uns nicht (oder nur manchmal) bedauern, sondern dürfen uns 

freuen mit unseren Talenten so vielseitig unterstützen zu können. Und wenn es mal 

wieder ganz hart kommt, dann sollte „Frau“ daran denken: oft schließen wir doch bei den 

ganzen Aktionen neue Bekanntschaften aus denen sehr gute Freundschaften entstehen 

können – oft fürs Leben. Nicht nur die Jungs und Männer sind dann eine Mannschaft, 

sondern wir „Mädels“ auch.  

 

Darüber hinaus soll dieser Titel nicht nur dem „weiblichen Teil“ der TSV 

Kuppingen-Fußballern zugesprochen werden, sondern er soll stellvertretend 

stehen für alle Mütter, Freundinnen und Frauen in den TSV-Abteilungen, die 

sich ebenso toll und zuverlässig engagieren. 

 

Es grüßt der TSV Kuppingen, die Abt. Fußball und der Förderverein Fußball     


